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Das UVereinsrecht der Frau

Mit dem Jnkrafttreten des neuen Reichsvereinsgeſetzes
vollzieht ſich eine Verſchiebung des Schwerpunktes in un
ſerem öffentlichen Leben deſſen Bedeutung ſich heute nur
ahnen nicht aber mathematiſch berechnen läßt Die
erſte Blockfrucht iſt der Frau in den Schoß
gefallen ſagte Abg Müller Meiningen Jn
der Tat verſchwinden alle anderen Beſtimmungen des
Reichsvereinsgeſetzes ſelbſt der Sprachenparagraph hinter
den Wirkungen welche die Entfeſſelung des politiſchen
Willens der Frau auf das öffentliche Leben des deutſchen
Volkes notwendig ausüben muß Bisher rangierte die
Frau auf gleicher Stufe mit Schülern und Lehrlingen Sie
durfte an politiſchen Vereinen ſich überhaupt nicht betei
ligen und konnte höchſtens durch die Gnade der Polizei den
öffentlichen Vereinsverſammlungen im Segment bei
wohnen Jetzt fällt der Bindfaden der die Frauen von
den Männern trennte Die Frau tritt aus dem Segment
heraus als gleichberechtigte Genoſſin des Mannes in das
politiſche Vereinsleben ein Sie darf an den öffentlichen
Verſammlungen teilnehmen applaudieren und ziſchen ſo
viel ſie will ſie darf auch ſelbſt das Wort ergreifen ohne
daß ihr die Polizei etwas darein zu reden hat Die Frauen
ſelbſt können ſo lange ſie nur die Strafgeſetze reſpektieren
ſo viel politiſche Vereine gründen wie ſie irgend wollen
und Verſammlungen nach Belieben einberufen Jn welchem
Maße von dieſem Vereinsrecht der Frau Gebrauch gemacht
wird das bleibt abzuwarten Die Wahrſcheinlichkeit ſpricht
dafür daß die Politiſierung der Frau nur all
mählich erfolgt Es dürften zunächſt die Großſtädte ſein
in denen ſich ein weibliches Vereinsleben entwickelt Aber
die Struktur der modernen Geſellſchaft dürfte ſchon dafür
ſorgen daß das Vereinsrecht der Frau auch in den übrigen
Teilen des Volkes nicht auf dem Papier ſtehen bleibt So
bald einmal die Frau durch den Zwang der Dinge in die
Oeffentlichkeit getrieben worden iſt wird ſie auch das Be
dürfnis haben ihren politiſchen Willen in die Wagſchale
zu werfen Die Gewerbeordnung mit ihren auf die
Frauenarbeit bezüglichen Paragraphen dürfte zunächſt in
Angriff genommen werden Aber auch das vürgerliche
Geſetzbuch mit Güterrecht Eherecht und allen ſon
ſtigen Abſchnitten in denen die Frau dem Manne gegen
über als zurückgeſetzt erſcheint bietet ſich von ſelbſt der
Kritik der Frauen dar Doch wird es ſchwerlich bei dieſen
Beſtrebungen die Rechtsgleichheit der Frau auf wirtſchaft
lichem Gebiete durchzuſetzen ſein Bewenden haben Nicht
minder wird jetzt mit ganz anderem Nachdruck als bisher
die Forderung der politiſchen Gleichheit der Frau
erhoben werden Bisher galt es als ein Dogma daß die
Frau von den öffentlichen Wahlen ausgeſchloſſen ſei Die
Wellen der Bewegung die auch den Frauen das aktive
und paſſive Wahlrecht verſchaffen will haben bisher kaum
die deutſchen Küſten beſpült Jetzt dürfen ſie ſich auch über
das Deutſche Reich ergießen Dieſe Entfeſſelung
der politiſchen Tätigkeit der Frau kann wie

alle Freiheit zum Segen oder zum Unheil
füh ren Es kommt darauf an in welcher Rich
tung ſie ſich geltend macht Jnſofern ſtehen hier die
bürgerlichen Parteien vor einer ſchweren Aufgabe Sie
ſollten rechtzeitig zuſehen daß die Frauenbewegung nicht
von der Sozialdemokratie mit Beſchlag belegt ſondern für
einen geſunden Fortſchritt unſeres politiſchen Lebens nutz
bar gemacht wird

Die Ermordung des Stadthalters von Galizien
Lemberg 12 April Der rutheniſche Lehr

amtskandidat Siczynski gab bei einer Audienz
vier Revolverſchüſſe auf den Statthalter Grafen
Potocki ab Potocki erlag ſeinen Verletzungen
bald nach der Tat

Weiter wird aus Lemberg gemeldet Statthalter
Graf Potocki iſt um 3 Uhr 15 Minuten geſtorben
Der Täter der verhaftet worden iſt iſt ein rutheniſcher Stu
dent namens Miroslaw Siczinky Er iſt Hörer der Philo
ſophie im dritten Jahrgang an der Lemberger Univerſität
Er hatte ſich wegen Erlangung einer Stellung zur Audienz
gemeldet Kurz nachdem er das Audienzzimmer betreten
hatte hörte man drei Revolverſchüſſe Die herbeieilenden
Amtsdiener fanden den Statthalter tödlich verletzt vor Er
war am Kopfe am Arm und am Bein verwundet Für
kurze Zeit erlangte der Statthalter das Bewußtſein wieder
und wurde mit den heiligen Sterbeſakramenten verſehen
Der Mörder Potockis rief bei der Tat aus Das iſt die
Rache für die Hei den letzten Wahlen den
Ruthenen zugefügte Unbill Beim Verhör erklärte er er bereue die Tat nicht So ſoll es allen Fein
den der Ruthenen ergehen Jm Vorzimmer rief er den
rutheniſchen Bauern zu Das geſchah für euch Potocki
bat vor ſeinem Tod dem Kaiſer zu telegraphieren daß er
ihm ſtets ein treuer Diener geweſen ſei Bei ſeiner
polizeilichen Vernehmung erklärte Siczinsky daß er keine
Mitſchuldigen habe Er hätte die Tat nicht aus perſön
licher Feindſchaft e aus rein politiſchen Mo
tiven in der Abſicht begangen den Statthalter aus dem
Wege zu ſchaffen Siczinsky der ſchon vor mehreren Jahren
wegen Teilnahme an Ausſchreitungen rutheniſcher Stu
denten zu einer Freiheitsſtrafe verurteilt worden war galt
in national rutheniſchen Kreiſen als ſehr eifriger Agitator
Bei einem zweiten Verhör gab Siczinsky weiter an er
habe ſich infolge der letzten galiziſchen Wahlen insbeſondere
infolge der blutigen Vorfälle im Bezirke von Buzek zu
der Tat entſchloſſen weil die ſchuldigen Organe nicht ge
faßt worden ſeien Die Mutter des Mörders er
klärte auf der Polizei ſie habe den Sohn zu der Tat an
geſtiftet was Siczinsky in Abrede ſtellt Es ſei keine
Verſchwörung Siczinsky iſt ein Schwager des
rutheniſchen Abgeordneten Lewicki Hier herrſcht rieſige
Aufregung Koloſſale Menſchenmengen bewegen ſich
vor der Statthalterei

Wien 12 April Der Bruder des Studenten Siczinsky
erſchoß ſich 10 Minuten vor dem Lemberger Attentat in
einem Hotel Er ſcheint von dem Anſchlage gewußt zu haben
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Der Miniſter des Jnnern v Moltke iſt mil
Familie am Freitag abend nach Jtalien abgereiſt

Wie Staatsſekretär v Vethmann Hollweg und Miniſter
Delbrück zu ihren letzten Orden kamen

Die dem Staatsſekretär des Jnnern v Bethmann
Hollweg und dem preußiſchen Handelsminiſter Delbrück ver
liehenen Auszeichnungen gehen auf die Anregung des
Reichskanzlers zurück Nach den entſcheidenden Ab
ſtimmungen im Reichstage richtete Fürſt von Bülow an
den Kaiſer ein Telegramm worin er die Annahme der
beiden Blockgeſeze meldete und für ſeine beiden Mit
arbeiter denen nicht zum geringſten Teil die An
nahme der Regierungsvorlagen zu verdanken geweſen
einen Beweis kaiſerlicher Anerkennung erbat Darauf er
folgten die bereits gemeldeten Ordensverleihungen

Die Vergänglichkeit des Miniſterdaſeins
Von den preußiſchen Reſſort Miniſtern die beim Ber

ginn der eben abgelaufenen zwanzigſten Legislaturperiode
des preußiſchen Landtags im Amt waren findet ſich wie
die Nat Ztg feſtſtellt an deren Ende nur noch einer der
Finanzminiſter Freiherr von Rheinbaben auf
ſeinem Poſten Alle übrigen ſechs Reſſortminiſterien die
des Jnnern des Kultus der Juſtiz der öffentlichen Arbei
ten für Handel und Gewerbe und der Landwirtſchaft
haben im Laufe der Legislaturperiode den Chef gewechſelt
Jm Stab der Miniſterien wird es etwas anders ausſehen
nach dem bekannten Wort Die Miniſter kommen und gehen
die Geheimräte bleiben beſtehen And wer weiß
wie lange Herr v Rheinbaben noch ſeines
Amtes walten wird Vielleicht ſtolpert er wenn
der Herbſt gekommen iſt über das Reichsfinanzreformwerk
ſeines Kollegen Sydow

Zu den Landtagswahlen
Da in dieſem Jahre zum erſten Male allgemein mit

den Abänderungen gewählt wird die durch das Geſetz vom
28 Juni 1906 getroffen ſind erſcheint es angebracht die
hauptſächlichſten Beſtimmungen dieſes Geſetzes noch einmal
zur Kenntnis zu bringen

S 3 des Geſetzes beſagt Jn Gemeinden deren Zivilbevölke
rung nach der letzten Volkszählung mindeſtens 50 000 beträgt
findet die Abſtimmung bei der Wahl der Wahlmänner in einer
nach Anfangs und Endtermin feſtzuſetzenden Abſtimmunggsfriſt
Friſtwahl an Stelle der Abſtimmung in gemeinſchaftlicher Ver

ſammlung der Urwähler zu beſtimmter Stunde Terminwahl
ſtatt Abteilungen die 500 oder mehr Wähler zählen können in
Abſtimmungsgruppen geteilt werden 8S8 19 21 der Verordnung

Auf Antrag des Gemeindevorſtandes kann der Miniſter des
Jnnern anordnen daß bei der Wahl der Wahlmänner die Ab
ſtimmung auch in Gemeinden mit 50 000 oder mehr Einwohnern
in der Form der Terminswahl oder in Gemeinden mit ge
ringerer Einwohnerzahlin der Form der Friſt
wahl vorzunehmen iſt

S 4 Der Miniſter des Jnnern kann anordnen daß in Wahl
bezirken in welchen die Zahl der Wahlmänner 500 oder mehr

Fenilleton
Das heutige Feuilleton enthält

Ein Charakterbild von David Jayne Hill
Unterhaltungsblatt Die heutige Nummer unſeres Unterhaltungs

blattes hat folgenden Jnhalt
Jn der Sommerfriſche Roman von Maria Hell

muth Fortſetzung Wandernder Frühling
Skizze von Max Tipp München Bunte Zeitung Eine
Kritik von Richard Strauß über Amerika Bos
hafte Kapellmeiſtererinnerungen Eiſerne Nerven Literatur

Ein Charakterbild von David Jayne Hill
Unter dem Titel Ein Amerikaner veröffentlicht der be

kannte Schweizer Romandichter Eduard Rod im Figaro
eine Charakterſchilderung des neuen amerikaniſchen
Botſchafters David Jayne Hill

Rod hat Hill vor etwa zehn Jahren bei einer Vortrags
tournee die er in den Vereinigten Staaten unternahm in
Waſhington kennen gelernt und einige Tage unter ſeinem
Dache geweilt Er war damals Unterſtaatsſekretär der
auswärtigen Angelegenheiten und arbeitete mit Hay zu
ſammen der die auswärtige Politik der Vereinigten Staaten
leitete und den ein frühzeitiger Tod ſeinem Lande entriſſen
hat Bis zu dieſem Augenblick war ich kaum anderen als
phänomenal reichen Amerikanern begegnet Hills gaſtliches
Haus das ohne Luxus elegant und ohne beſondere Prä
tentionen bequem war feſſelte mich auf den erſten Blick
durch ſeine Einfachheit des guten Geſchmacks Nichts ließ
hier die obligatoriſche Milliarde durchfühlen aber man
atmete die Stimmung von Klugheit Arbeit Güte Ausdauer
und empfand jene Tugend die ich bei den beſten unter den
Amerikanern bewundert habe und die ich Solidität nennen
möchte Jch weiß nicht ob der Sinn dieſes Wortes ganz klar
ſein wird Hills bloße äußere Erſcheinung würde genügen
ihn ganz zu präziſieren Mit ſeiner etwas langſamen Sprech
weiſe der würdevollen Ruhe ſeiner Geſten und Bewegungen
der immer beherrſchten Akkurateſſe ſeiner geringſten alltäg
lichen Handlungen erweckte er den Eindruck eines vollkomme
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nen Gleichgewichts Man ſagt daß das fieberhafte Leben der
Vereinigten Staaten die Neuraſthenie entſtehen läßt er
kannte augenſcheinlich weder Neuraſthenie noch Fieber und
marſchierte ohne Haſt in ruhigem Schritt ſehr wohl überlegten
Zielen zu Und ich dachte bei mir Alſo gibt es doch in den
hohen amerikaniſchen Kreiſen einen unverfälſchten Ameri
kaner der kein Milliardär iſt und es auch nicht zu werden
ſtrebt deſſen Wert nicht in Dollars auszudrücken iſt ſo daß
es unmöglich wäre von ihm nach der landesüblichen Form
zu ſagen er iſt ſo und ſo viel wert weil er im Gegenſatz
zu vielen anderen ganz augenſcheinlich viel mehr wert iſt
als er beſitzt Es gibt alſo einen und ich habe das außer
ordentliche Glück ihn aus nächſter Nähe zu ſehen unter
ſeinem Dach zu weilen an ſeiner Tafel zu ſitzen Ehre Ehre
dieſem ſeltenen Vogel

Jnm Salon der Mrs Hill erſchienen damals faſt alle
führenden Perſönlichkeiten des Landes und der größte Teil
der in Waſhington befindlichen Diplomaten Am Morgen
nach dem Tage ſeiner Ankunft führte Hill den Dichter beim
Präſidenten MeKinley ein und der freie Schweizer konnte
ſich nicht genug wundern über die ſchöne Einfachheit der
Sitten die im Weißen Hauſe herrſcht Jn anderen Haupt
ſtädten iſt der Leiter des Staates unzugänglich und um ſich
hohen Beamten zu nähern bebarf es endloſer Umwege
Jn Waſhington nichts dergleichen man tritt beim Präſiden
ten ein wie in die Villa eines Freudes man wartet nicht
länger als bei einem Privatmann der ſich beeilt den Frem
den zu empfangen man wird mit einer Herzlichkeit aufge
nommen die uns vergeſſen läßt daß der Mann der da vor
ſeinem Arbeitstiſch ſitzt in den Gemächern in denen ein
Adams Lincoln und Garfield lebten auf vier Jahre eine
Macht beſitzt die größer iſt als die vieler Monarchen

Nach dieſem Beſuche und bei anderen Wanderungen
durch das ſo ganz von Politik beherrſchte Waſhington ſchil
derte Hill voll Klarheit ſeinem Gaſte die Einrichtung und
das Räderwerk der amerikaniſchen Regierungsmaſchine Rod
nahm von ſeinen neuen Freunden Abſchied mit der traurigen
Ausſicht ſie vielleicht niemals wieder zu ſehen denn für
einen guten Europäer iſt ja der Ozean noch immer ein mehr
oder weniger ſchwer er Graben Aber drei oder
vier Jahre ſpäter kam Hill als Geſandter nach der Schweiz
und richtete ſich in Genf gar nicht weit von Rod in derſelben

beſcheidenen und würdigen Weiſe ein die ſein Haus in Waſ
hington zu Schau getragen Von einem Erdteil zum an
deren verpflanzt ganz andersartigen Gäſten offenſtehend
bewahrte dennoch Hills häuslicher Herd denſelben Charakter
Die Kinder waren größer geworden ich ſah den alten treuen
Kammerdiener wieder von dem auch derſelbe Eindruck der
Solidität ausgeht den ich zu beſchreiben ſuche Die Hills
verbrachten einen Sommer auf dem Lande und ſie beſuchten
uns eines Sonntags mit einigen Freunden in dem Häuschen
das ich bewohnte

Es war ein Volksfeſt die kleinen Holzpferde des Ka
ruſſells drehten ſich um den Platz zum Klang des alten
Berner Marſches und der blauen Donau Wir machten auch
eine Runde Jemand photographierte uns Man ſollte
Rooſevelt ſo ein Bild ſchicken ſagte ich ſo hin da wird
er ſehen wozu ſeine bevollmächtigten Geſandten ihre Zeit
verwenden Gewiß antwortete er mit ſeiner leiſen
Stimme und ſeiner ſcharf akzentuierten Sprechweiſe Rooſe
velt wird ſagen O Hill iſt ein ausgezeichneter Diplomat
er läßt nichts ungetan in dem Wunſche die Gewohnheiten
und Sitten des Landes in dem er ſich befindet kennen zu
lernen Seine Stellung in der Schweiz ließ Hill zu aus
gedehnten wiſſenſchaftlichen Arbeiten Zeit und er vollendete
hier die zwei erſten Bände ſeines großen Werkes an dem er
ſeit langen Jahren arbeitete der Geſchichte der europäiſchen
Diplomatie Man erkennt in der Darſtellung dieſer wich
tigen Arbeit die die ganze Entwicklung der internationalen
Politik ſeit dem Untergang des römiſchen Kaiſerreichs um
faſſen ſoll den philoſophiſchen Geiſt der ohne ſich in ab
ſtrakte Gedankengänge zu verlieren den tieferliegenden
Gründen des Weltgeſchehens nachgeht

Hill iſt ein Jntellektueller wie man es im Lande
Emerſons iſt wo man bei allem Intereſſe für ſpekulative
Geiſtesarbeit doch niemals die tatſächlichen Dinge vernach
läſſigt Wie viele in hohen Staatsſtellungen befindliche
Amerikaner hat er als Präſident einer Univerſität ſeine
Laufbahn begonnen und bevor er ſich der diplomatiſchen Ge
ſchichte zuwandte ein philoſophiſches Werk über die genetiſche

s veröffentlicht in dem mit ſeltener Kraft und
chärfe eine echt amerikaniſche Weltanſchauung das Jdeal

ſeines Landes und ſeiner Raſſe ausged iſt
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beträgt die Wahl der Abgeordneten in Gruppen der Wahlmänner
vorzunehmen iſt und dabei die Orte innerhalb des Wahlbezirkes
beſtimmen an denen örtlich getrennte Gruppen der Wahlmänner
zu verſammeln ſind An Stelle dieſer Beſtimmungen kann unter
der gleichen Vorausſetzung von dem Miniſter auch angeordnet
werden daß in dem Wahlbezirke die Abſtimmung bei der Wahl
der Abgeordneten in der Form der Friſtwahl S8 27 30 der Ver
ordnung ſtattfindet

Eine fatale Lage
Mit der Enteignungs vorlage beſchäftigt ſich

nachträglich in bemerkenswerter Weiſe die Kirchl 5 Gegen
wart Gemeindeblatt für Hannover Dieſe kirchliche Zeit
ſchrift nimmt namentlich Anſtoß daran daß Hofprediger
Dryander und Generalſuperintendent Faber ür die
Enteignungsvorlage geſtimmt haben und bedauert es wenn
dadurch der Eindruck erweckt werde als entſpreche ihr Votum
der Meinung und Ueberzeugung der evangeliſchen Kirche
Das Blatt macht dann in ſeinem Blatt u a folgende Aus
führungen in bezug auf eine erfolgreichere Polenpolitik

Nationale Strömungen macht man ſchmach indem man ein
Tröpflein internationalen Geiſtes hineinträufelt Jn
Oeſterreich waren vor 20 Jahren die Tſchechen und Polen zu
mächtig geworden Sie bildeten geſchloſſene nationale Ge
meinſchaften ein ſtarkes Uebergewicht über die anderen Völker
ſchaften eine ſtete Drohung für eine unparteiiſch ſein wollende
Regierung Allerdings hatte die Regierung die nationalen
Inſtinkte aus purer Angſt vor der ſozialen Bewegung zwei
Jahrzehnte lang befördert Denn es herrſchte die philiſtröſe
Vorſtellung bis in die höchſten Kreiſe ein Sozialdemo
krat ſei ein Menſch der in der linken Hoſen
taſche eine Petroleumflaſche in der rechten
eine geladene Bombe beſtändig bei ſich herum
trage bereit ſofort loszuwerfen ſobald ein Regierender ihm
begegne Dieſer fiktiven Vorſtellung gegenüber erſchien das
nationale Kokardenſpiel allerdings noch unſchuldiger Allmäh
lich merkte man daß man ſich gründlich geirrt hatte Man hatte
mit der Aufpeitſchung nationaler Jnſtinkte eine Brutalität
eine gegenſeitige Gehäſſigkeit großgezogen gegen welche die
Stimme der Vernunft völlig verſagte Und nun beförderte man

natürlich nur indirekt die ſoziale Bewegung Man ließ
ihr in den Völkerſchaften freien Spielraum Man führte freiere
Wahlordnungen ein Und ſiehe da unter den Tſchechen iſt der
reine Chauvinismus die gefährliche Spielerei mit Selbſtändig
keitsgelüſten faſt weggeblaſen unter den Polen auf eine Mino
rität reduziert Warum geht man nicht ähnliche Wege in
Preußen Wären die Polen in nationale und internationale
Polen geſpalten in klerikale und antiklerikale in ſolche welche
in der Vergangenheit ſchwärmen und ſolche welche in der Zu
kunft nach neuen Zielen ſuchen in Sokoliſten und Anti Soko
liſten in ſolche welche dem Winke des Propſtes folgen und
ſolche die ihm prinzipiell nicht folgen dann wäre die eigent
liche Stoßkraft des Volkes gebrochen Aber nun hat man die
ſoziale Demokratie in Preußen verfehmt man
hat ſie für unkommentmäßig erklärt man hat ſich gegen alles
Rote ſo engagiert daß man nicht wieder zurück kann Und mit
Schwarz kann man da hinten auch nicht arbeiten Eine
fatale Lage

Das Schickſal eines Marineoffiziers
Der frühere Oberſt Gädke welcher der ehren

gerichtlichen ſcharf zuleibe geht ver
öffentlicht zu deren Charakteriſtik im Berl Tagebl einen
Fall der wenn die Darſtellung in allen Punkten zutrifftin der Tat das heimliche Verfahren der Ehrengerichte in
einem höchſt bedenklichen Lichte erſcheinen und eine wirkliche
Rechtsgarantie durchaus vermiſſen läßt Er gibt von dem
Fall der das Schickſal eines Marineoffiziers
des Kapitäns zur See a D Berger betrifft folgende Schilde
rung

Dieſem Offizier ſei in ſeiner letzten Dienſtſtellung als
Fregattenkapitän von einem Vorgeſetzten den Gädke mit dem
Buchſtaben S bezeichnet übel mitgeſpielt worden Berger
ſei infolge einer unvorſichtigen Aeußerung eines Kameraden
in einen unbegründeten Verdacht geraten Trotz erfolgter Klä
rung durch Eingeſtändnis dieſes Dritten ſich geirrt zu haben
habe S die auf Bergers ſchriftlichen Bericht erforderliche Gegen
erklärung daß die Erledigung in einer für Berger günſtigen
Weiſe erfolgt ſei nicht abgegeben und ſpäter in einem
geheimen Hualifikationsbericht Berger neben Zubilligung der
rein dienſtlichen Fähigkeiten einen Charakter beigemeſſen der
das Ende von deſſen Laufbahn herbeiführen
mußte ungeſunder Ehrgeiz Selbſtüberhebung unrichtige oft
nicht offiziersmäßige Dienſtauffaſſung Ungeeignetheit für Ver
trauensſtellungen uſw und Berger ſei dann auch mit der
Erlaubnis zum Tragen der Uniform verabſchiedet worden
Zwei Beſchwerden Bergers die den Vorgeſetzten
unrichtiger Behauptungen beſchuldigten ſeien ohne Erhebungen
abgewieſen worden ebenſo ein Antrag den er auf Grund
der ehrengerichtlichen Beſtimmungen auf ehrengerichtliche Unter
ſuchung gegen ſich ſelbſt ſtellte Dagegen habe man eine ſolche

gegen ihn wegen Beleidigung eines Vorge
ſetzten eingeleitet bei der die Zeugen ſo günſtig für
ihn ausſagten daß es der Ehrenrat für geboten hielt auch S
zu vernehmen Aber der Kommandeur des Ehrengerichts
lehnte dies ab und ohne dem Bezichtigten den von ihm ange
botenen Wahrheitsbeweis zu ermöglichen habe man ihn der
Verletzung der Standesehre für ſchuldig erklärt was für ihn
den ſtrafweiſen Verluſt der Aniform nach ſich zog Auch einer
von Berger gegen S erhobenen Beleidigungsklage habe man
keine Folge gegeben mit der Begründung daß die Verdäch
tigungen von S nicht wider beſſeres Wiſſen geſchehen ſeien

So der weſentlichſte der Gädkeſchen Angaben
die eine Klarſtellung erforderlich machen

rk,Cckkhr
Vorſtandsſitzung des Deutſchen Flottenvereins

Aus Berlin den 12 April wird uns geſchrieben Jm
Hotel de Rome fand heute vormittag die mit lebhafter Spannung
erwartete Vorſtandsſitzung des Deutſchen Flottenvereins ſtatt Die
Verhandlungen die ſtreng vertraulich unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit geführt wurden währten bis zum ſpäten Abend und
nahmen einen zum Teil erregten Verlauf Wie verlautet dürfte
es bei der Hauptverſammlung die am 14 Juni d J in Danzig
ſtattfindet gleichfalls zu erregten Auseinanderſetzungen und mög
licherweiſe zu einer Spaltung des Vereins kommen Die
Kriſis im Deutſchen Flottenverein begann bekanntlich im Herbſt
v J mit der Wahl der Generalmajors Keim zum geſchäftsführen
den Vorſitzenden Die Frage ob die Vayern die ſ Zt
in Kaſſel den Saal verließen aus geſchieden ſind oder
oder dem Verein noch angehören führte in der
heutigen Vorſtandsſfitzung an erſter Stelle zu
ſehr lebhaften Auseinanderſetzungen Dann ſtritt
man ſich darüber weshalb die heutige Vorſtandsſitzung überhaupt einberufen worden war da ſie mit dem Sinn und Wortlaut

e k
Kaſſel die große Mehrheit ſich für das alte Präſidium entſchieden
hatte wäre ſo wurde von Vertretern der Majorität ausgeführt
der einfachſte Weg zur Beſeitigung der Kriſis doch der geweſen
das alte Präſidium wiederzuwählen Hierzu ſei aber aus
ausſchließlich die Danziger Hauptverſammlung befugt und nicht
die heutige Vorſtandsſitzung Die von einer Seite gemachten Vor
ſchläge in Bezug auf das neuzubildende Präſidium wurden dann
auch mit großer Mehrheit abgelehnt Damit bleibt die
Kriſis im Deutſchen Flottenverein bis zur Dan
ziger Hauptverſammlung beſtehen und alle Anzeichen deuten da
rauf hin daß es dort zur Trennung kommen wird

Finanzielle Haftbarkeit für unberechtigte Streiks und Aus
ſperrungen

Eine bedeutſame Neuerung im Tarifweſen will nach
der T bei den gegenwärtigen Vertragsverhandlungen
der Verband der Baugeſchäfte durch einen Antrag
einführen die finanzielle Verantwortlichkeit
der Organiſationen für unberechtigte Streiks und Ausſperr
ungen Nach dem Antrag des Verbandes der Baugeſchäfte ſoll

die Arbeitnehmer Organiſation verpflichten den Scha
en der einem Arbeitgeber durch eine unberechtigte dem

Tarifvertrag zuwiderlaufende uſperre entſteht zu er
ſetzen Andererſeits würde ſich dann auch die Arbeitgeber
Organiſation verpflichten diejenigen Arbeitnehmer ſchad
los zu halten die unberechtigterweiſe von einem organi

ten Arbeitgeber entlaſſen oder gemaßregelt worden
ind

Preußiſcher Lehrerverein

Zur 1 Vertreterverſammlung des Preußiſchen Lehrer
vereins die bekanntlich morgen in Berlin ſtattfindet hat
der Geſchäftsführende Ausſchuß einen Bericht über die Ge
ſchäftsjahre 1906 bis 1908 veröffentlicht Derſelbe gedenkt
zunächſt der in dieſer Zeit verſtorbenen hervorragenden Ver
einsmitglieder unter denen der freiſinnige Landtagsabge
ordnete Lehrer Fr Wolgaſt Kiel ſowie die Vorſtands
mitglieder des ſächſiſchen Provinzialverbandes Rektor Franz
Lucks Magdeburg und Lehrer W Lauche Halle a
hervorgehoben werden Die Zahl der Mitglieder des Preuß
Lehrervereins iſt auch in den beiden letzten Jahren ſtetig
gewachſen und betrug nach den neueſten Feſtſtellungen
15 November 1907 65 770 Jm Geſamtvorſtande iſt der

ſächſiſche Provinzialverband durch 5 Vorſtandsmitglieder ver
treten Jn die Berichtszeit fiel als wichtiges Ereignis die
Abhaltung des 4 Preuß Lehrertages Es wurden außerdem
2 Vorſtandsſitzungen abgehalten dazu kommen die er
Vertreterverſammlung und eine weitere ihr heute Abend
vorangehende Vorſtandsſitzung Der geſchäftsführende Aus
ſchuß hat 88 Geſamt und 26 Kommiſſionsſitzungen abge
halten Eine Arbeit die den geſch Ausſchuß wie den Geſamt
verein ſtark in Anſpruch nahm war die Aenderung der Ver
einsſatzungen die in einer am 31 Auguſt und 1 September
1307 in Berlin ſtattgefundenen Vorſtandsſitzung endgültig
beſchloſſen wurde Die neuen Satzungen traten mit dem
1 Oktober d J in Kraft Das Hauptintereſſe war daneben
der Beſoldungsangelegenheit gewidmet die im
Geſchäftsführenden Ausſchuſſe ebenſo wie den Verſammlun
gen der Lehrervereine und in der Vereinspreſſe einen ſtän
digen Gegenſtand der Beſprechung bildete Jhrer Förderung
dienten auch verſchiedene Audienzen die bei dem Miniſte
rialdirektor D Schwarzkopff dem früheren Kultus
miniſter Dr Studt dem jetzigen Kultusminiſter Holle
und dem Finanzminiſter v Rheinbaben ſtattfanden be
ſonders aber der am 18 Mai 1907 in Magdeburg
tagende 4 Preuß Lehrertag deſſen Beſchlüſſe in einer
Petition mit eingehender Begründung dem Miniſterium ein
geſandt wurden Als die Thronrede für die Landtagsſeſſion
des verfloſſenen Winters die Reviſion des Lehrerbeſoldungs
geſetzes vom 3 März 1897 ankündigte wurde für dieſes Früh
jahr ein 5 Preuß Lehrertag in Ausſicht genommen mit dem
eine Vertreterverſammlung des Preuß Lehrervereins ver
bunden werden ſollte Jnfolge der Zurückhaltung der Geſetz
entwürfe betreffend die Beamten und Lehrerbeſoldung
mußte der 5 Preuß Lehrertag bis zum nächſten Herbſt oder
Winter vertagt werden während an der Abhaltung der Ver
treterverſammlung feſtgehalten wurde Die Einbringung

führenden Ausſchuß die Beſchlüſſe des 4 Preuß Lehrertages
dem Abgeordnetenhauſe in einer Petition zu unterbreiten
Außer der allgemeinen Beſoldungsſache wurde u diejenige
der ſogen Kirchſchullehrer mit deren Stelle ein Kirchenamt
dauernd verbunden iſt zu fördern geſucht Ferner wurden
Schritte zu einer Verbeſſerung des Penſions und Relikten
verhältniſſe unternommen Weiterhin wurde eine Petition
an den Kultusminiſter um Neuregelung der Schulaufſicht ge
richtet Gewiſſe Vorgänge im Preuß Rektorenverein ver
anlaßten eine beſondere Erregung in weiten Kreiſen der
Lehrerſchaft und führten zur Gründungs eines Klaſſenlehrer
vereins der ſich die Vertretung der Sonderintereſſen der
Volksſchullehrer gegenüber den Rektoren zum Ziel geſetzt hat
Die Frage der Schulaufſicht und Schulleitung wird infolge
deſſen auf der morgenden Vertreterverſammlung ebenfalls
zur Sprache kommen An ſonſtigen Vereinsangelegenheiten
verdient noch Erwägung daß das Boſſedenkmal noch
in dieſem Jahre bis zum 30 Juni fertiggeſtellt werden
wird Der Entwurf ſtammt von dem Prof Jan euſch und
ſeine Ausführung wird etwas über 25 000 Mk koſten Der
dem Geſchäftsbericht angefügte Kaſſenbericht weiſt für das
Jahr 1906 eine Einnahme von 33 221,23 Mk eine Ausgabe
von 30 323,34 Mk und einen Beſtand von 2897,89 Mk auf
für das Jahr 1907 lauten die entſprechenden Ziffern
39 342,69 Mk bezw 38 639,91 Mk bezw 5702,78 Mk Der

Bericht ſchließt mit dem Wunſche daß der Preuß Lehrerver
ein auch weiterhin einig kraftvoll und erfolgreich für die
r aller wichtigen die Lehrerſchaft bewegenden Fragen
eintreten möge

Für die Einführung der Mädchenfortbildungsſchule

S ſich der ſächſiſche Kultusminiſter in der zweiten
ammer aus Zwar läßt ſchon das ſächſiſche Volksſchulgeſetz

von 1873 für die Mädchen aus einfachen Volksſchulen die
Errichtung von Fortbildungsſchulen mit der Verpflichtung
u zweijährigem Beſuch zu von dieſem Rechte iſt aber bis

nie ehr ter ebhrauch gemacht worden Nur eine
e Gro n chen in einigen wenigen Klein

und Mittelſtädten ſind erſt beſcheidene Änfänge e
Jm Jahre 1904 wurden neben 86 000 Fortbildungsſchülern
nur 2400 Schülerinnen von Mädchenfortbildungsſchulen gec t hilft hier des Miniſters Wunſch daß ch

adt Plauen hat ſeit Jahrzehnten die Pflichtortbildungs h da f 31 z I 5

und Beratung des Antrags Arendt veranlaßte den Geſchäfts

e des Staates wird es aber auf die Dauer kaum ab
gehen

Das wertloſe Kompromißh
Das Chemnitzer Tageblatt erklärt das in dem aus

neun Abgeordneten beſtehenden Sonderaus
ſ,h u ß zuſtande gekommene Kompromiß in der ſä ch ſiſchen
Wahlrechtsfrage für wertlos da es die Regie
rung mit Entſchiedenheit ablehnen werde Die ſächſiſche Re
gierung ſtehe nach wie vor auf dem vom Miniſter des Jnnern
wiederholt feſtgelegten Standpunkte daß ein Plural
wahlſyſtem weder eine Garantie gegen eine Ueber
flutung der Kammer durch radikale Elemente noch gegen

große Unzufriedenheit biete S
Schule

Berlin 11 April Der Magiſtrat hat beſchloſſen für das
ſtädtiſche Fach und Fortbildungsſchulweſen einen
Direktor mit einem Gehalt von 10 000 Mark anzuſtellen und zwar
zunächſt auf zwei Jahre und nach dieſer Probezeit auf Lebenszeit

Aus Schleſien 11 April Zu recht bedenklichen Mit
teln greift man im Kultusminiſterium um ſich die unliebſame
Kritik der Lehrer fernzuhalten Wiederholt ſind Lehrer in
Schleſien ſtrenge diszipliniert worden die ſich ihr ſtaatsbürger
liches Recht der Kritik an unzulänglichen Einrichtungen oder
Maßnahmen der Regierung nicht nehmen laſſen wollten Wie
die Pädagog Ztg mitteilt ſind zwei oberſchleſiſche
Lehrer wegen mißliebiger Zeitungsartikel kurzerhand des
Amtes entſetzt worden Glaubt das Miniſterium des Geiſtes
wirklich daß es mit dieſer drakoniſchen Strenge jede Kritik auf
halten könne

Allgemeine Mitteilungen
Der Nordd Allg Ztg zufolge benutzte der Reichs

kanzler Fürſt Bülow den einſtündigen Aufenthalt in München
dazu um mit dem bayeriſchen Miniſterpräſidenten einen Spazier
gang durch die Stadt zu machen Nach herzlicher Verabſchiedung
ſetzte Bülow die Reiſe fort

Die Einführung der königlichen Polizei km
rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk die am 1 Juli erfolgen
ſollte iſt auf den 1 April 1909 verſchoben worden

Der Panzerkreuzer Blücher iſt Sonnabend vormittag kn
Kiel vom Stapel gelaufen

Der deutſch akademiſche Freibund eine Ver
einigung zur Verbreitung liberaler Geſinnung unter
den Studierenden wird vom 23 25 April in Frank
furt a M ſeine jährliche Tagung abhalten Neben internen
Beratungen ſoll am 23 April ein Begrüßungsabend und am
24 April eine große öffentliche Volksverſammlung ſtattfinden in
der Herr Landtagsabgeordneter Prof Dr Günther aus
München über Was bedeutet die akademiſche Freiheit und
Herr Pfarrer Korell über Student und Politik
ſprechen werden Alle freiheitlich Geſinnten insbeſondere die
liberal und demokratiſch denkenden Akademiker ſind herzlichſt ein
geladen Zu jeder weiteren Auskunft iſt der Lokalausſchuß
Frankfurt a Hochſtraße 6 II gern bereit

Einem Berichte des Verbandes der Sokolvereine im Deut
ſchen Reiche der ſich über die Jahre 1904 1908 erſtreckt entnehmen
wir die intereſſante Tatſache daß das Sokoltum in den Oſt
marken einen nicht unweſentlichen Rückgang zu verzeichnen
hat dagegen im Weſten Deutſchlands in ſehr ſtarker Weiſe
zunimmt Seit dem Jahre 1904 hat ſich die Zahl der Sokol
vereine im Deutſchen Reiche von 90 auf 164 vermehrt

e äeAusland
Karikaturen Pariſer Künſtler

Aus Paris meldet ein Privattelegramm Auf
behördliche Anordnung wurde aus dem Salon der natio
nalen Künſtlergeſellſchaft der heute im Großen Kunſtpalaſt
von dem Präſidenten der Republik eröffnet
wird ein von dem Karikaturenzeichner Veber gemaltes
Bild entfernt das Kaiſer Wilhelm beim
Taunusrennen darſtellt Ferner wurden einBild Rénonards Der Prozeß von Rennes mit Eſterhazy
und Henry als Geſpenſtererſcheinungen ſowie die von den
Nationaliſten dem General Mercier gewidmete goldene
Denkmünze entfernt weil man befürchtete daß die bean
ſtandeten Werke zu Kundgebungen Anlaß geben könnten

Ein Anſchlag auf ein ſtaatliches Pulvermagazin
Aus Raguſa an der dalmatiſchen Küſte die

ſoeben die deutſche Kaiſerflottille paſſierte wird
der Deutſchen Journalpoſt vom 11 April gemeldet Jn der
vergangenen Nacht wurde auf das Pulvermagazin auf der
Halbinſel Lapad ein vrerwegenc Anſchlag verübt der
namentlich in militäriſchen Kreiſen große Aufregung her
vorrief Man vermutet daß die Ättentäter italieniſche
Anarchiſten ſind Der bei dem erwähnten Pulvermagazin
patrouillierende Poſten hörte gegen 222 Uhr morgens ein
verdächtiges Geräuſch das aus der n des Pulver
turmes kam Als ſich der Poſten zum Turme begab um nach
der Urſache des Geräuſches Umſchau zu halten wurden in
raſcher Folge drei Schüſſe auf ihn abgegeben Da es ſtock
finſter war gab der Poſten in der aus der die
Schüſſe auf ihn abgefeuert wurden 8 Schüſſe ab Veim Auf
blitzen der Schüſſe bemerkte der Poſten wie mehrere Männer
in den Wald flüchteten Der Poſten fand die Tür des
Pulverturmes erbrochen vor Er verſtändigte r tele
prri das Poſtenkommando doch war in der Kaſerne auf
ie Schußdetonationen hin ſchon die Mannſchaft alarmiert

und eine Militärabteilung eilte im Laufſchritt herbei und
durchſuchte die Umgebung ohne aber von den Attentätern
eine Spur zu finden Die Behörden die eine ſtrenge Unter
uchung eingeleitet haben nehmen an daß es einige der auf
apad wohnhaften Ftaliener waren die ſich in den Beſitz

von Schießpulver ſetzen wollten Es wurde eine ſchärfere
ung des Pulverturmes und deſſen Umgebung ange

ordnet

Erſter Vertretertag der Nationalliberalen
Zugendvereine Preußens

8 u H Kaſſel 12 April
Telegraph Vericht,

Unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung von Delegierten
der Preußiſchen Nationalliberalen Jugendvereine aus allen Teilenie Gemeinden mehr als bier zur rn des S

r endes Statuts nicht in Einklang zu bringen ſei Denn nachdem in wer Fortbildungsunterrichtes n verſte
möchten ein wenig nach Ohne einen ſanften Druck von

der Monarchie trat heute im Feſtſaale des PalgisReſtauxants
der preußiſche Teil der nationalliberalen Jugendvereinsbewegun
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Landesverbändes der Nationalründung eines preußiWereien Zu zuſammen Reichotagsabg Baſſermann
wohnte den erhandlungen als Vertreter des Zentralvorſtandes
und der nationalliberalen Reichstagsfraktion bei während Prof
Hr Friedberg als Vertreter der nationalliberalen Landtagsfrak
tion erſchienen war Der Reichsverband der Nationalliberalen

ugendvereine war durch ſeinen Vorſitzenden Rechtsanwalt Dr
FiſcherKöln vertreten Am ſtärkſten war Rheinland Weſtfalen
durch Delegierte vertreten

Rechtsanwalt PeheKöln referierte über die preußiſche
wahlrechtsfrage Er empfahl dem neuen Landesver
hande ſeine Zuſtimmung zu der Entſchließung auszuſprechen
welche die nationalliberale Fraktion des preußiſchen Abgeord
netenhauſes am 1 März d J zu dieſer Frage gefaßt hat

Jn der Debatte

regte der Vorſitzende Rechtsanwalt Dr Fiſcher Köln
an mit Rückſicht auf die bevorſtehenden preußiſchen Landtags
wahlen und den bevorſtehenden preußiſchen Vertretertag der natio
nalliberalen Partei in Magdeburg in eine Erörterung der Wahl
rechtsfrage nicht einzutreten da heute nicht Zeit und Ort ſei
um dieſe wichtige Frage in allen Einzelheiten zu beſprechen
Er beantrage demgemäß folgende Reſolution

Für die bevorſtehenden Landtagswahlen ſtellt ſich der
preußiſche Landesverband der Nationalliberalen Jugendvereine
auf den Boden der Entſchließung des Zentralvorſtandes der
nationalliberalen Partei vom 1 März 1908 und begrüßt die
ſelbe als eine geeignete Grundlage zur preußiſchen Wahlreform

Dieſe Reſolution wurde einſtimmig angenommen
Jn der Nachmittagsſitzung beſchäftigte ſich der Landesver

handstag mit Anträgen der Nationalliberalen Jugendvereine in
Düſſeldorf Bochum Eſſen Köln Langendreer und Witten welche
übereinſtimmend beſagen Der Vertretertag des preußiſchen
ßiſchen Landesverbandes hofft daß in dem kommenden Wahlfeld
zuge in Preußen die liberalen Parteien Schulter an
Schulter kämpfen werden Er fordert die nationallibe
rale Parteileitung auf die Jnitiative zum Abſchluß eines großen
ganz Preußen umfaſſenden Wahlbünd niſſes mit den
Freiſinnigen auf der Grundlage der gegenſeitigen Wah
rung des Beſitzſtandes zu ergreifen Gegen dieſen Vorſchlag
wandte ſich

Reichs und Landtagsabg Dr Friedberg
indem er ausführte

daß der Vertretertag mit einem ſolchen Beſchluſſe gewiſſermaßen
den Maßnahmen des Zentralvorſtandes der Partei nachhinke
da dieſer das was in dem Antrage ausgedrückt werde ſelbſt
wüßte und auch ſchon eingehend erörtert hätte daß aber zwin
gende Gründe vorlägen die es dem Parteivorſtande nicht
immer möglich machten im Sinne der Antragſteller zu handeln
Er bat daher von einer Beſchlußfaſſung Abſtand zu nehmen

Es wurde dann auch kein Beſchluß hierzu gefaßt ſondern die
Geſamtheit der vorgelegten Antrüge dem Verbandsvorſtande
überwieſen

v

Provinzial Nachrichten
Ein freiſinniger Kandidat

Weißenfels 12 April Jm Landtagswahlkreiſe Weißen
fels Naumburg Zeitz haben die Verhandlungen zwiſchen den
rechtsſtehenden Parteien und den Freiſinnigen ein negatives
Reſultat ergeben giaſeged en wurde im Liberalen Wahl
verein in Zeitz beſchloſſen in einer demnächſt ſtattfindenden
Verſammlung des Liberalen Zentralvereins für die drei
Kreiſe die Aufſtellung eines eigenen Kandidaten und da
neben die Unterſtützung der Kandidatur des bisherigen na
tionalliberalen Landtagsabg Rittergutsbeſitzers Dippe Plo
tha zu fordern Als freiſinniger Kandidat dürfte Rechts

n Sprenger Weißenfels in Frage kommen

Merſeburg 12 April Landtagswahl Mitder kommenden Landtagswahl beſchäftigt i am Dienstag

abend in der Reichskrone hier eine Verſammlung des
Liberalen Wahlvereins Vorher wird der W tir des
liberalen Bezirksverbandes Herr Dr ich mann ausHalle über das Thema Staatsverwaltung Liberalismus
und Bündlertum ſprechen

o Schkeuditz 11 April Erhängt Jn einer der
letzten Nächte verurſachte der Reſerviſt H aus Modelwitz hier
ſtark angetrunken großen Lärm Er wurde von einem Poli
zeibeamten nach heftiger Gegenwehr feſtgenommen und auf
die Wache gebracht Dort ſchlief er ſeinen Rauſch aus Am
nächſten Tage entließ man ihn aus dem Gewahrſam Zu
Hauſe verlangte er vergeblich ein Beil um wie er ſagte
ſeine Mutter zu erſchlagen Auf das Höchſte erregt erhängte
er ſich alsbald im nahen Forſte Er ſcheint die Tat aus
Furcht vor militäriſcher Strafe verübt zu haben

O Hettſtedt 11 April Ein mißlungenes
Kanöver Einer ſchweren Urkundenfälſchung in Verbindung mit Betrug hat ſich am 30 März d Js ein hieſiger

Bergmann ſchuldig gemacht Er erſchien auf dem Standes
amt und meldete die Totgeburt eines Mädchens an Mit der
ihm hierüber ausgeſtellten Urkunde begab er ſich zum Knapp
ſchaftsälteſten um die in n ſtatutenmäßig feſtge
ſetzte Summe von 22 Mark 50 Pfg zu erheben Der Knapp
ſchaftsälteſte kannte den Mann und ſeine Verhältniſſe aber
beſſer als dieſer geahnt hatte Zudem verwickelte er ſich noch
in ſeinen Ausſagen als ihm der Knappſchaftsälteſte einige
Fragen vorlegte Letzterer ſchöpfte daher Verdacht und ver
chob die Auszahlung um nähere Erkundigungen einzuziehen
G WWei fand er die angebliche Wöchnerin die von der ganzen
Seſchichte nichts wußte am Waſchfaß Nach Str G B g 272
t die Herbeiführung einer falſchen öffentlichen Beurkunung in der Abſicht ſich oder einem anderen einen Vermö
der vorteit zu verſchaffen mit Zuchthaus bis zu 10 Jahren
ſt roht Nur bei mildernden n kann Gefängnis
e eintreten Jnzwiſchen iſt der Betreffende inſofern ſchon
erhiefe deſtraft als er von der Gewerkſchaft den Abkehrſchein

S Hettſtedt 11 April Fiſchdiebe Seit Jahrenſchon wurde von Unbefugten in der Eine in e Gegend von

digmelburg geangelt ohne daß es bisher gelungen war
gar zu faſſen Gendarmeriewachtmeiſter Wieſemann
t es jedoch in einer der letzten Nächte gegen 283 Uhr

di i dem Rade kommende von Aſchersleben ſtammende
iebe die natürlich ohne Laterne fuhren und ohne Legi

der o nspapiere waren anzuhalten Jn ihrem Beſitz fand
e eamte annähernd 200 Nachtſchnüre d h Angeln die

wo ausgelegt werden und über 20 ſchöne Forellen die
mit dem Fanggerät beſchlagnahmte Die Diebe wurden

nach Quenſtedt gebracht wo ſinallen entlaſf o ſie nach Feſtſtellung der Perſo
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11 April Der Lachsfang im vieſa nElbbez rk iſt in dieſem Jahre ſo reich wie ſeit di nicht

S 8 T 11 April Wippertalbahn JnMansfeld fand geſtern eine Sitzung des Kreistages des
Mansfelder Kett bei der über die Wippertal
bahn beraten worden iſt ie es heißt ſoll dabei der Bau
als feſtſtehende Tatſache hingeſtellt der Termin aber etwas
verſchoben ſein

Lodersleben 13 April Aufgefundener
Leichnam Der ſeit dem 18 Februar vermißte Fuhr
mann Heſſe aus Allſtedt iſt nun geſtern aufgefunden wor
den Ein Holzarbeiter fand ihn im Loderslebener Forſt an
einem Baume hängend Der Körper war bereits von Raub
vögeln angefreſſen

J Delitzſch 12 April Lohnforderungen haben
die hieſigen Tabakarbeiter den Fabrikanten unter
breitet Es werden 10prozentige Lohnzulage und zugerich
tetes Material gefordert

Halberſtadt 11 April Verhaftete Einbrecher Unter dem dringenden Verdacht die in letzter
Zeit hier vorgekommenen Einbrüche beſonders den nächt
lichen Ueberfall im Geſchäftslokal des Fleiſchermeiſters Reck
leben Kaiſerſtraße 37 verübt zu haben wurden heute früh
der Kellner Hermann Wolff und der Schloſſer Otto Böhner
von hier feſtgenommen

S Gräfendorf 11 April Schwarze Pocken Hier
iſt ein ausländiſcher Arbeiter an ſchwarzen Pocken erkrankt

c Jlmenau 10 April Ein neuer Ausſichts
turm ſoll noch in dieſem Sommer auf dem Thüringer
Walde errichtet werden und zwar auf dem Heidelbergskopf
zwiſchen Jlmenau und Elgersburg Die gothaiſche Staats
regierung hat bereits die Genehmigung zur Vornahme dieſes
Baues erteilt Die Anregung zum Bau dieſes Turmes gab
die Elgersburger Ritterſchaft die bereits auch einen an
ſehnlichen Betrag als Turmbaufonds aufgebracht hat

Aſchersleben 11 April Ertrunken Der vier
jährige Kurt Ritzau wagte ſich zu nahe an den Rand der
gegenwärtig viel Waſſer mit ſich führenden Eine ſtürzte hin
ein und ertrank Die Leiche konnte alsbald geborgen werden

Rudolſtadt 11 April Das Denkmal des R
S das hier zur Aufſtellung kommen wird iſt vom Bild
hauer Pfretzſcher modelliert und wird jetzt bei Martin und
Piltzing in Berlin in Bronze gegoſſen Das Denkmal ſtellt
einen Studenten mit Fahne dar Die Figur hat eine Größe
von 26 Meter

Jena 10 April Lehrer und Landwirt
ſchaft Aus freiem Antriebe haben ſich etwa 20 Volks
ſchullehrer des weimariſchen und Neuſtadter Kreiſes nach
Vereinbarung mit Prof Jmmendorf hier zuſammengefunden
um bei dieſem einen Jnformations u Unterſuchungskurſus
im Agrikulturchemiſchen Jnſtitute zu abſolvieren Die
Lehrer intereſſieren ſich beſonders für chemiſche landwirt
ſchaftliche Vorgänge ſtehen land wirtſchaftlichen Vereinen
nahe und wünſchen der ländlichen Fortbildungsſchule neue
Unterrichtswege zu eröffnen Sie arbeiten vom Montag bis
morgen vor und nachmittags im Laboratorium und hören
gleichzeitig Vorträge Die Koſten tragen die Teilnehmer

Dresden 11 April Der Dresdener Schutz
geiſt Hier iſt man eben dabei auf dem Turme des neu
erbauten Rathauſes eine Rieſenfigur in Geſtalt des von
Prof Guhr modellierten und von der Firma Hermann
Berg hergeſtellten vergoldeten kupfernen Schutzgeiſtes von
Dresden aufzuſtellen Die Figur die einen unbekleideten
Mann darſtellt der in der linken Hand ein gewaltiges
Füllhorn trägt während die Rechte ſegnend über die Stadt
ausgeſtreckt iſt hat eine Höhe von beinahe 6 Metern und
wiegt 35 Zentner Sie wird auf einem Sockel von 2,30
Meter Höhe feſt montiert werden Jm Turm iſt ſie um
den Winden auf luftiger Höhe Widerſtand leiſten z
können durch ein ſtarkes eiſernes Gerippe geſchützt Am
den Koloß leichter hinaufzubringen was mittels eines imTurminnern angebrachten Flaſchenguges vor ſich geht iſt

er in mehrere Teile zerlegt worden die erſt oben wieder
zuſammengeſetzt werden ſollen Der ſchwierigſte Teil der
Arbeit wird in dem Aufſtellen der Figur auf dem Turm
in über 80 Meter Höhe beſtehen Man hofft mit der Er
richtung des Rieſen bis Oſtern fertig werden zu können

h

Vermiſchtes
Das Opfer des letzten Berliner Mordes

Den Bemühungen der Berliner Kriminalpolizei iſt es
gelungen die Perſon des im Tiergarten zerſtückelt auf

Je undenen Knaben feſtzuſtellen Der Tote iſt der am 9 März
893 zu Köresmetzo in Ungarn geborene Knabe Hermann

Blecher der zuletzt bei dem Schneidermeiſter Laub in
der Steinſtraße in der Lehre war

Blecher hatte einen unbezähmbaren Hang zum
Umhertreiben Am 6 April wurde er zum letzten Male
geſehen Am Abend dieſes Tages entlief er ſeinem Meiſter
ohne daß dieſer eine Anzeige erſtattete Blecher ſollte am
9 d Mts in einem Prozeß als Entlaſtungszeuge auftreten
erſchien aber nicht Nun wurde der Verdacht rege daß
Blecher möglicherweiſe der ermordete Knabe ſein könnte
und die Kriminalkommiſſare Wannowski und Peters ver
folgten die Spur beſonders und mit Erfolg Zunächſt wurde
ermittelt daß der zerſtückelte Knabe erſt kurz vor ſeiner Er
mordung an einem linksſeitigen Leiſtenbruche in ärzt
licher Behandlung geweſen ſein mußte Nachforſchungen in
Krankenhäuſern r daß vor einiger Zeit im jüdiſchen
Krankenhauſe ein Knabe im Alter des Ermordeten an einem
Bruchleiden behandelt wurde Es konnte dann auch der
Bandagiſt ermittelt werden bei dem Blecher ein Bruchband
Jauſt hatte Dieſer Bandagiſt und Dr Caro vom jüdiſchen
rankenhauſe bezeichneten dann im Schauhauſe beſtimmt die

Leiche des Zerſtückelten als die ihres Patienten Blecher Jetzt
wurde auch der in der Lothringerſtraße wohnende Vater
des Ermordeten herbeigeholt der in der Leiche ſeinen Sohn
erkannte Der Vater des Ermordeten iſt Kaſſierer in einem
Ab zahlungageſchäft von Baron und wohnt als Witwer bei
einer Plätkerin

Die letzten Spuren von Blecher deuten darauf hin
daß er in der Dienstagnacht im Abbruchquartier des
Scheunenviertels ermordet und zerſtückelt wor
den iſt Der Stein der das im Faplen Grahben gefundene
Paket beſchwerte iſt nach ſachverſtändigem Gutachten nicht
ein Stück von einer Straßenflieſe ſondern von einem Flur
belag Geſtern hat die Kriminalpolizei ſofort die ganze
Gegend in der der Ermordete zuleht gehe wurde nach
einem ähnlichen Stein abgeſucht An der Abbruchsecke im
Scheunenviertel auf dem Dreieck iſchen der Kleinen
Alexander Grenadier Linien und jnhauſerſtraße fand

benachrichtigten

fo ein Stück von gleichem Bruch und gleichen Maßen Die
ekanntſchaſt Blechers in jener Gegend ſein letzter Auſen

t dort und der Stein deuten auf das als
atort Wahrſcheinlich iſt der Knabe in einem Keller auf

einem Boden oder in irgend einem jener vielen Häuſer des
Scheunenviertels die dem Abbruch geweiht und e r
bewohnt ſind erdroſſelt und zerſtückelt worden Alle dieſe
Häuſer werden jegt auf das genaueſte durchſucht bis geſtern
abend noch ohne Erfolg Der Täter iſt noch nicht ermittelt
worden

Der Liebesroman des Her der Abruzzen der ſeinHerz der Amerikanerin Miß Clrins geſchenkt hat wird
wie jetzt feſtſteht zur Ehe führen Der Herzog der von ſeiner
Amerikareiſe nach Rom zurückgekehrt iſt um vom König von
Italien die Einwilligung zur Eheſchließung mit Miß Elkins
zu erhalten iſt nicht auf Schwierigkeiten Staßen ie Ver
mählung des Abruzzenherzogs mit Miß Elkins iſt nunmehr
beſchloſſene Sache Die Amerikanerin wird Herzogin der
Abruzzen und italieniſche Prinzeſſin Somit
wird zum erften Male eine amerikaniſche Dollarerbin die
Gattin eines königlichen Prinzen

Bombenexploſion Jn Tourcoing explodierte im Eingang zu dem Gebäude des Holigeikonmiſſariats des dritten

Arrondiſſements eine Bombe die auf die Schwelle gelegt
worden war Ein Chauffeur der den Zünder der Bombe
hatte auslöſchen wollen wurde ſehr ſchwer im e ver
wundet Jm Kommiſſariat und den benachbarten äuden
zerſprangen ſämtliche Fenſterſcheiben Ein aus Belgien
ſtammender Anarchiſt wurde verhaftet

Jn der Walpurgisnacht findet in dieſem re auf demBrocken wieder ein luſtiges Hexentreiben ſtatt zu dem ſchon Ein
ladungen ergehen Von Wernigerode vermitteln Extrazüge den
Verkehr Es iſt ſeit einer Reihe von Jahren wieder das erſte Mal
daß die Walpurgisnacht auf dem Brocken feſtlich begangen wird

Totengräbers Ende Jn Unterſchleudersbach bei Fürth wurde
der Totengräber als Leiche in einem offenen Grabe gefunden das
er zuſchaufeln ſollte Ein Schlaganfall hatte den alten Mann
ſelbſt in die Grube geſtreckt

König Leopolds Herzenstroſt Als i Senſation u
dem Privatleben König Leopolds wird erzählt daß er c vonſeiner Freundin der Baronin Vaughan getrennt abe weil
dieſe es mit der Treue nicht ſehr genau nahm Einen Erſatz habe
der König bereits in einer jungen bildſchönen Bordelaiſe e
funden wie man die Frauen von Bordeaux nennt So erkläre
man ſich auch die neuerdings ſo häufigen Fahrten König Leopolds
von Brüſſel nach Paris

Jm Walde des kühlen Tales bei Budapeſt hat ſich der
Aſſiſtent am r Bruno la Croix mit Strychnin ver
giftet Das Motv der Tat iſt unbekannt

Beſtien in er eſtalt Zum St de in Plutiszken war eine große Anzahl von Gläubigen von und
herbeigeſtrömt Unter dieſen befand ſich auch ein 21jä r

m itterchen das bei einem bekannten Beſitzer übernachtete
nacht erſchienen acht betrunkene und mit Revolvern bewa
junge Bauernſöhne vor dem Hauſe und verla n Einlaß mt e Tür athien das fremdeBeſitzer abgewieſen erbrachen ſie die
Mädchen und ſchleppten es nicht achtend ihres Geſchreies nach
einem nebenan gelegenen unbewohnten e wo ſie verge
waltigten Damit nicht zufrieden drehten die Unholde dem
armen Geſchöpf Arme und Beine aus ſchnitten ihr die
Brüſte ab und verletzten ſie J wer daß ſie am Morgen durch
den Tod von ihren Qualen erlöſt wurde Dann verſ die
Scheuſale der Tochter des Beſitzers dasſelbe Schickſal zu
wurden aber daran gehindert denn der Vater hatte ſich durch das
Strohdach des Zrwes einen Ausgang gebahnt und war dem
Ortsgeiſtlichen geeilt um Hilfe zu holen Anfa verſuchte dieBande e gegen den Geiſtlichen und deſſen Heffer zu wehren

indem ſie drohte jeden niederzuſchießen der es ollte Fedem Hauſe zu nähern als aber die St der He ten
zu große wurde gab die Horde Ferſengeld und entkamHoligei gelang es zwei der Unholde feſtzunehmen

die übrigen 57 waren entkommen Fünf von ihnen ſind nach
Preußen entflohen und ſollen ſich im Kreiſe Tilſit aufhalten wo ſie
beabſichtigen bei Beſitzern Dienſt zu ſern Hoffentlich gelingt
es der preußiſchen Polizei ſie zu erwiſchen

Liebestragödie Ein 23 jähriger Drahtflechter in Frank
furt a M ſtürzte ſich mit einem Raſiermeſſer auf die
Tochter ſeiner Wirtsleute und ſuchte ihr da ſie das Liebesver
hältnis zu ihm löſen wollte den Hals zu durchſchneiden
Als das Mädchen verwundet niederſtürzte durchſchnitt 9 der
Raſende mit dem Raſiermeſſer ſelbſt den Hals bis auf die Wirbel
ſäule Er war ſofort tot das Mädchen iſt nicht lebens
gefährlich verletzt

Brückeneinſturz Der auf der Newa göguc eintretende Eis
gang ſchwemmte eine proviſoriſche Brücke fort anf welcher
ſich über 100 Perſonen befanden Das Eis ſtürzte über die Brücke
hinweg und ſpülte die Menſchen hinab Es entſtand eine unbe
ſchreibliche Panik lücklicherweiſe ſtanden zur Rettung
der Hinabgeſtürzten Fiſcherboote zur Ve c gelang es unter Lebensgefahr faſt alle Verunglückten zu retten

Bluttaten an der Totenbahre e Ragaanls bei Pettau ſtarb
der 80 Jahre alte Müller rege ch ls der Greis auf der
Bahre lag gerieten deſſen Neffe Fra Juli ſch und ſeine Ehefrau angiſchi der Leiche mit der Witwe des Toten in Streit
forderten ihr Erbgut heraus und verfluchten den Verſtorbenen
Als die Brüder Raſchl bei denen der alte Pukſchitſch mit ſeiner
Frau gewohnt hatte Frieden ſtiften wollten ſprang der rabiate
e des Müllers auf die beiden zu und tötete ſie durch Meſſer
tiche

Der Schreck hat ihn getötet Der Kaufmann Stiglbauer aus
München der in Eichſtätt den ihm befreundeten Lehrer Id be
ſuchen wollte Hut dort vor deſſen Wohnung als er den Tod des
Freundes erfuhr ſelbſt vom Schlage getroffen tot zu Boden

Tod beim Spiel Auf dem Stadtgraben in Danzig fuhren
drei Knaben auf einem Balken Durch eine Drehung des ſchwan
kenden Fahrzeuges fielen alle drei ins Waſſer und nur zweien
elang es ſich zu retten während der 13 Jahre alte Sohn des
lrbeiters Wilke ertrinken mußte

Kleine Nachrichten Jm Hauſe des Tuchhändlers Beermann
in Lodz explodierte eine Bombe Beermanns Leib wurde
vollſtändig aufgeriſſen Seiner Frau wurde eine Hand
abgeriſſen ihre Beine wurden zwölfmal durch
löchert Jm Tiergarten in Berlin ſtürzte ſich eine Frau mit
ihrem ſechs Monate alten Töchterchen in die Die
Mutter wurde gerettet das Kind ertcank
rer
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